
f,Ausikonten wieder ouf Wondertour.

Am ollerletzten Moitog begannen wir mit neun Musikonten unsere

diesjöhrigeWanderung in der Eif el.

Mit PKW erreichten wir om Morg en bei strohlendem Sonnenschein

dos schöne Örtchen Einruhr.

Vom Startpunkt in Einruhr sollte uns der 13 Kilometer langeWeg zur

Urftstaumouer und weiter om Obersee entlong noch Rurberg führen.

Zuerst besuchten wir in Einruhr die schöne Pforrkirche und entzündeten

dort einKerzchen für unsere kranken Mitglieder,welche on diesem

Tog nicht mit dobei sein konnten.

Leo zückte seine Mundhormonikq und spielte possend zum Moimonot in der

Kirche ein schönes Morienlied.

Die zuföttig onwesenden Besucher in der Kirche boten Leo erfolgreich

um eine weitere Strophe.

Donn zogen wir ouf unserem Wonderweg om Obersee vorbei durch dos

ehemolige Militörgebiet, welches jetzt zum Notionolpork gehört.

Durch Wold und Wiesengelönde morschierten wir in Richtung Urftstousee

und bei aufgestellten Ruhebönken om Wegesrandlegten wir eine Rost ein.

Mit dem mitgebrochten Proviont aus dem Rucksock störkten wir uns für die

weitere Wonderung und genossen den wunderschönen Blick ouf den Obersee.

Noch co. ?,5 Stunden erreichten wir donn noch einem kurzen steilen Aufstieg

die Urftstoumouer.

Wir besichtigten dieses 1905 f ertiggestellte imposonte Bauwerk für die

Wosserwirtschoft (Stoumouer ist 58,5 mtr. hoch und 226 mtr. long)

und kehrten donn zur Mittagspquse in dos dortige Restouront ein.


